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Saison 14/15   Ausgabe Nr.1    August 14 

 
 
 

Hallo liebe Fußball – Freunde. 
 

Herzlich Willkommen in Lauenstein 
 

zum Spiel der A2-Klasse Kronach 
 
 

am Freitag, den 29.08.14 um 18:00 Uhr 
 
 

zwischen der 
 
 

SG Lauenstein/Ludwigsstadt 
 

  und dem   
 
 

TSV Ebersdorf 
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Grußwort 
 

Der 1.FC Lauenstein darf an diesem Wochenende herzlich unsere 
Zuschauer und natürlich die Spieler, Betreuer und Fans unseres 
Nachbarn vom TSV Ebersdorf auf unserem Sportgelände 
begrüßen. 

 

Das heutige Derby möchte ich zur Veröffentlichung der ersten 
Saisonausgabe des Raubritter‘s nutzen. Wie bereits im letzten Heft 
erwähnt, wird es vorerst nur noch eine monatliche Ausgabe geben. 
Allerdings werden weiterhin alle Berichte und Statistiken der 
bisherigen Spiele zu lesen sein. 

 

Wie bestimmt schon der ein oder andere bemerkt hat, gibt es in 
dieser Saison die Mannschaft des 1.FC Lauenstein nicht mehr als 
eigenständiges Team. Der Verein ist mit dem Nachbarn vom TSV 
Ludwigsstadt 2 eine Spielgemeinschaft eingegangen. Hierfür gab 
es verschiedene Gründe, auf die ich später noch zurückkommen 
möchte. 

 

Dem heutigen Spiel wünschen wir einen sportlich fairen und 
verletzungsfreien Verlauf. 

Euer Rossko 
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Unsere letzten Spiele… 
…in der vergangenen Saison waren vor allem durch Personalnot geprägt. Nachdem 
mit Christian Frunske (nach Ludwigsstadt), Tobias Traut (Studium) und Sebastian 
Wagner (TSV Wilhelmsthal) auch noch drei Akteure den Verein verliesen bzw. nicht 
mehr regelmäßig spielen konnten, wurden bereits beim Heimspiel gegen die Zweite 
des TSV erste Stimmen laut, ob man sich nicht zusammen tun sollte. In Ludwigsstadt 
stand zwar mit der Bezirksligatruppe ein gutes Zugpferd, doch auch hier kam es in 
der A-Klasse immer wieder zu Spielernot. So wurden recht schnell auch 
richtungsweisende Gespräche zwischen beiden Vereinen geführt. Auf Seiten des FCL 
wurde das Projekt vor allem durch Vorstand Michael Löffler und Spielleiter Andreas 
Ziener angetrieben – beim TSV durch Abteilungsleiter Andreas Wohlfahrt. Nachdem 
alle Fakten auf dem Tisch waren und auch der Klassenerhalt der Ludschter sicher 
war, konnten erste Kaderplanungen vorgestellt werden. Nach allen Zu- und Abgängen 
konnte ein stolzer 40 Mann Kader präsentiert werden, was zur Meldung von zwei 
Teams als SG führte. Die SG1 in der A2, und die SG2 in der B2 – Klasse. In dieser 
Konstellation sahen beide Vereine eine stabile Perspektive für die Zukunft. 

Als Vorteile sehen wir besonders: Über eine starke SG werden Spieler des TSV 
besser an ihre erste Mannschaft herangeführt, da sie sich eben auch in der A-Klasse 
durchsetzen müssen. So soll die gesamte Qualität im Kader gesteigert werden und der 
Sprung in die Bezirksliga soll nicht mehr ganz so schwer werden. Für Lauenstein 
bleibt der Vorteil, den Spiel- und Trainingsbetrieb weiter in Lauenstein abhalten zu 
können. Die Zuschauerzahlen sollen mit regelmäßigen Spielbetrieb von zwei 
Mannschaften wieder ansteigen, was augenblicklich auch der Fall ist. Generell ist es 
für beide Vereine durch die bisher gute Zusammenarbeit möglich, langfristig in 
beiden Ortschaften einen sicheren und attraktiven Fußball anzubieten. 

Das Training der SG findet mit dem neuen Trainer Frank Walcher in Lauenstein statt. 
Zu Beginn war die Beteiligung mit 15-18 Mann sehr stark. Auch ein gemeinsames 
Training mit dem TSV wurde in Ludwigsstadt durchgeführt, an dem über 30 Leute 
teilnahmen, was selbst bei zwei erfahrenen Trainern etwas den Rahmen sprengte. Ein 
Training mit Bezirksligaspielern hilft natürlich jedem einzelnen Spieler weiter – auch 
wenn man bereits im gehobenen Fußballeralter ist und sonst nur Zeitungsberichte 
schreibt! 
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Die neue SG 1 stellt sich vor: 

 

 

Hier ein Mannschaftsbild vom Vorbereitungsspiel gegen den VdS Spardorf 

Das Spardorfer Team steht hinten im roten Trikot, überwiegend vorne die SG Lauenstein/Ludwigsstadt 

hinten v. l.: SR Dieter Preiß, Markus Dietrich, Trainer Frank Walcher, Marco Brummer, Christoph Neubauer, 
Wolfgang Joa, Eugen Zündt, Tim Schmitz, Roman Luckner, Alexander Schliffka, Martin Altmann, Michael 
Paulus, Bernd Kollmannthaler, Benedikt Pröbstle, Guntram Joest, Peter Klossek, Stefan Betz, Ralf Schmidt 

vorne v. l.: Julian Martin, Benjamin Adler, Michael Neubauer, Andreas Lindig, Sven Kretschmann, Johannes 
Dietrich, Sven Freytag, Mirko Schulz und Simon Tröbs 

es fehlen: Björn Bräutigam, Stefan Fritz, Marco Schmidt, Lukas Tröbs, Lars Jakob, Steve Noack, Michael 
Ziebe, Mathias Methfessel, Ünal Sengül, Lukas Kappe, Sven Nikolajew, Ludwig Tröbs 

 

Nach dem Spiel gegen Spardorf (1:2) wurde bei gutem Essen und noch besserer 
Laune die im März 2014 entstandene Fan- und Spielerfreundschaft gepflegt. 

     

Bild links: - der Vorstand und die Sau   Bild rechts: - Hooligans von der schlimmsten Sorte 
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Die Pflichtspiele bisher werden Präsentiert von: 
 

 

Öffnungszeiten : 

Dienstag bis Freitag  08:00 bis 18:00 Uhr 

Samstag   08:00 bis 13:00 Uhr 

 

 

 

11.07.2014 

SG Lauenstein/Ludwigsstadt – TSV Gundelsdorf (Pokal)   (von A.Ziener) 

Bei herrlichem Fußballwetter begann das Pokalspiel, der TSV Gundelsdorf drückte von Beginn an und ging 
bereits in der zweiten Minute durch Lindner in Führung. Im Anschluss bemühte sich die neue SG und 
gestaltete das Spiel ausgeglichen. In der 10. Minute fiel der Ausgleich für die SG. Ein Gewitter zwang den 
Schiedsrichter das Spiel für 40 Minuten zu unterbrechen. Nach dem Wiederanpfiff waren die Gäste 
überlegen und erhöhten vor der Pause auf 1:3. Gundelsdorf kam wieder sehr stark aus der Kabine und 
erhöhte die Führung. Den Treffer zum 2:4 erkannte der Schiedsrichter nicht an, im direkten Gegenzug 
erhöhten die Gäste auf 1:5. Ab Mitte der zweiten Halbzeit erspielte sich die SG ein Übergewicht, der 
Heimelf gelang durch den starken Fritz aber nur noch der zweite Treffer. 

-schützen 

0:1 Lindner (2.), 1:1 Fritz (10.), 1:2 Kreul (35.), 1:3 Weich (42.), 1:4 Pavaluca (50.), 1:5 Pavaluca (60.), 2:5 
Fritz (67.) 
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03.08.2014 

TSV 1860 Tettau - SG Lauenstein/Ludwigsstadt (1.Spieltag) 

Der TSV Tettau ging engagiert ans Werk und erarbeitete sich in der ersten Halbzeit einige gute Torchancen. 
Die Gäste hielten dagegen, hatten aber keine zwingenden Möglichkeiten. Es war zum Großteil ein Spiel auf 
ein Tor. Lediglich der Abschluss ließ zu wünschen übrig. Nach der Halbzeit drückten die Tettauer weiter und 
kamen durch Müller zum verdienten 1:0. Ein Angriff der Lauensteiner wurde durch Demir abgefangen, der 
wiederum Müller über links schickte, und dieser erzielte mit einem schönen Flachschuss die Führung. Die 
Heimmannschaft verteidigte die knappe Führung über die Zeit, wobei die Gäste auch noch die Chance zum 
Ausgleich hatten. Der gute Schiedsrichter hatte mit der fairen Begegnung keine Probleme.  

-schütze 

1:0 Müller (57.) 

 

 

09.08.2014 

SG Lauenstein/Ludwigsstadt – SSV Lahm/Hesselbach (2.Spieltag)  (von A.Ziener) 

Die zahlreichen Zuschauer sahen in der 1. Hälfte eine sehr schnelles und taktisch gut geführtes Spiel von 
beiden Mannschaften. Ohne große Torchancen ging die Partie in die Halbzeit. Kurz nach der Pause hatten 
die Gäste eine Riesenchance zur Führung, die sie nicht nutzen konnten. Das Spiel nahm an Tempo auf, die 
Heimelf hatte ebenfalls in der 56. eine Großchance durch Fritz. Beide Teams begegneten sich auf gleichem 
Niveau. In der 61. Minute traf nach einer Ecke ein Gästespieler nur die Latte. Das goldene Tor fiel in der 70. 
Minute durch einen wunderschönen Kopfball von Stefan Fritz. Die Gäste versuchten immer wieder die sehr 
gut stehende SG-Abwehr zu überwinden, ohne aber zu größeren Chancen zu kommen. Die Hausherren 
dagegen konnten eine Konterchance kurz vor dem Abpfiff nicht zur Entscheidung nutzen. Der gut leitende 
Schiedsrichter Bartel hatte keine Probleme mit dieser sehr fairen und interessanten Begegnung.  

-schütze 

1:0 Stefan Fritz (70.) 

 

 

 



 
7 

 

 

 

15.08.2014 

SSV Tschirn - SG Lauenstein/Ludwigsstadt (3.Spieltag) 

Die Partie war in der ersten Hälfte recht ausgeglichen, und der SSV Tschirn hatte mehrere Möglichkeiten, 
bis Hofmann in der 13. Minute das 1:0 markierte. Auch die Gäste erspielten sich einige Chancen; somit war 
der Ausgleich verdient (21.). Die zweite Hälfte verschlief der SSV, und die Gäste konnten die Oberhand 
gewinnen. Lauenstein machte das Spiel, und Tschirn hatte viele Probleme in der Abwehr. Es fehlte teilweise 
die Abstimmung in der Tschirner Viererkette, und so zog die SG Lauenstein innerhalb von zwei Minuten auf 
1:3 davon.  

-schützen 

1:0 U. Hofmann (13.), 1:1 Wäcker (21.), 1:2 Noack (70.), 1:3 Noack (71.) 

 

 

17.08.2014 

SG Lauenstein/Ludwigsstadt – SG Wallenfels/Zeyern (4.Spieltag)  (von A.Ziener) 

Bei guten Fußballwetter hatten die Gäste in der 3. Minute die erste gute Chance durch einen Freistoß. Nach 
sieben Minuten konnte die SG Lauenstein/Ludwigstadt die erste Möglichkeit durch einen Kopfball von 
Freytag vermelden. Es folgte ein ausgelichenes Spiel. Stefan Fritz erzielte das 1:0 für die Heimelf in der 17. 
Minute. Danach drückte die Heimelf auf das 2. Tor. In Faustballmanier klärte ein Abwehrspieler der Gäste 
zur Ecke (32. Minute). Dieses klare Handspiel hatte der Schiedsrichter übersehen. Die Heimelf spielte weiter 
überlegen und aus dem Nichts fiel der Ausgleich der Gäste in der 39. Minute. Nach der Pause stand das Spiel 
auf des „Messers Schneide“: die Heimelf mit mehr Ballbesitz, aber die Gäste immer wieder gefährlich. 
Nachdem der Schiedsrichter mit zweifelhaften Entscheidungen den 3. klaren Elfmeter (einmal Hand und 
zweimal Foul) der Heimelf nicht gab, konnte das Spiel überhaupt nochmal spannend werden. Ein Eigentor 
der SG Lauenstein kam wie aus dem Nichts. Im Anschluss warf die Heimelf alles nach vorne und wurde in 
der langen Nachspielzeit mit dem Ausgleich belohnt. 

-schützen 

1:0 Stefan Fritz(17.), 1:1 Tino Stöcker (40.), 1:2 Eigentor (87.), 2:2 Kretschmann Sven (95.) 
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24.08.2014 

FC Stockheim 2 - SG Lauenstein/Ludwigsstadt (5.Spieltag) 

Am Maxschacht hatten die Gäste anfangs Vorteile und die besseren Gelegenheiten. Bei der dritten Chance 
für die SG Lauenstein erzielte der auffällige Stefan Fritz das 0:1. Die „Bergleute“ blieben cool und kamen 
durch einen Doppelschlag des Routiniers Oliver Jungkunz zu einer 2:1-Pausenführung. Nach dem Wechsel 
zeigten wieder die Gäste das reifere Spiel. Benjamin Adler und Steve Noack trafen zum 2:3-Zwischenstand. 
Danach schwächte eine überzogene Ampelkarte die Heimelf weiter. Die SG Lauenstein kontrollierte fortan 
das Geschehen. Mit Stefan Fritz sorgte der stärkste Akteur für den 2:4-Endstand.  

-schützen 

0:1 Fritz (31.), 1:1 Jungkunz (43.), 2:1 Jungkunz (39.) 2:2 B. Adler (49.), 2:3 Noack (60.), 2:4 Fritz (88.) 
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Zu unserem heutigen Gegner: 

 

TSV 1894 Ebersdorf   

Der Nachbar hatte es an den ersten 5 Spieltagen gleich mit 3 
Aufstiegsaspiranten zu tun. Gleich zu Beginn musste man beim 
Kreisklassenabsteiger Tschirn mit 0:5 die Segel streichen. Ebenfalls 
deutlich war die 2:5 Heimniederlage gegen Knellendorf. Am letzten 
Sonntag war es bei der SG Birnbaum mit 1:2 bereits enger. 
Zwischenzeitlich gab es zur Kirchweih den bis dato einzigen Sieg gegen 
die SG Wallenfels und eine Punkteteilung in Stockheim. 

Top-Torjäger sind augenblicklich mit jeweils 3 Treffern Michael Dressel 
und Jürgen Schramm. 

Generell scheint im Angriff alles im grünen Bereich zu sein (9 Treffer), 
wohingegen die Defensive mit 17 Gegentoren eine der löchrigsten der 
Liga ist. Auf dem Transfermarkt war es in Ebersdorf in der Sommerpause 
recht ruhig. Bislang konnten keine neuen Spieler präsentiert werden, 
allerdings gab es mit Routinier Stefan Fröba (TSV Windheim) einen 
Abgang. 
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Statistik-Ecke 2014/15 für die SG1 

Einsatzzeiten, Torschützen und Karten 

 
Spielminuten  Einsätze  Tore Gelb Gelb/ 

Rot Rot Karten 
gesamt 

Freytag Sven 420 6 0 0 0 0 0 

Brummer Marco 450 5 0 2 0 0 2 

Kretschmann Sven 450 5 1 0 0 0 0 

Bräutigam Björn 450 5 0 2 0 0 2 

Lindig Andreas 450 5 0 1 0 0 1 

Fritz Stefan 440 5 6 2 0 0 2 

Tröbs Lukas 375 5 0 0 0 0 0 

Schmidt Marco 324 5 0 0 0 0 0 

Schulz Mirko 315 5 0 0 0 0 0 

Dietrich Johannes 266 5 0 0 0 0 0 

Dietrich Markus 65 5 0 0 0 0 0 

Noack Steve 350 4 3 0 0 0 0 

Tröbs Simon 320 4 0 0 0 0 0 

Jakob Lars 203 4 0 0 0 0 0 

Ziebe Michael 90 4 0 0 0 0 0 

Methfessel Mathias 150 2 0 1 0 0 1 

Adler Benjamin 135 2 1 0 0 0 0 

Sengül Ünal 65 2 0 0 0 0 0 

Betz Stefan 55 2 0 0 0 0 0 

Schmidt Ralf 45 2 0 0 0 0 0 

Neubauer Michael 90 1 0 0 0 0 0 

Tröbs Ludwig 90 1 0 0 0 0 0 

Wäcker Lukas 90 1 1 0 0 0 0 

Demir Tuncer 72 1 0 0 0 0 0 

Nikolajew Sven 45 1 0 0 0 0 0 

Kappe Lukas 45 1 0 1 0 0 1 

Schmidt Julian 25 1 0 0 0 0 0 

Baier Jörg 0 1 0 0 0 0 0 

Nikolajew Sven 45 1 0 0 0 0 0 

 

Statistik inklusive des Pokalspiel gegen Gundelsdorf 
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Torstatistik SG1 für 2014/15 

 

Statistik inklusive des Pokalspiel gegen Gundelsdorf 
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Die aktuelle Tabelle 2014/15 wird Präsentiert vom: 

    

        

Besuchen Sie uns am Fuß der Burg Lauenstein 

 

Pl. Team Spiele Tore Diff. Pkt. 

1 
 

SV Reitsch 5 19:5 14 13 

2 
 

SV Knellendorf 5 16:5 11 13 

3 
 

TSV Steinberg 2 6 21:5 16 12 

4 
 

SSV Lahm/Hesselbach 6 10:7 3 12 

5 
 

SG Lauenstein 5 10:6 4 10 

6 
 

SV Nurn 5 17:7 10 9 

7 
 

TSV 1860 Tettau 5 9:11 -2 9 

8 
 

SSV Tschirn (A) 6 16:12 4 7 

9 
 

SG Birnbaum 5 4:5 -1 7 

10 
 

SG Pressig (A) 5 10:15 -5 6 

11 
 

ASV Kleintettau 2 5 7:14 -7 6 

12 
 

FC Stockheim 2 5 8:11 -3 5 

13 
 

TSV Ebersdorf 5 9:17 -8 4 

14 
 

SG Wallenfels 2 5 9:14 -5 3 

15 
 

SG Teuschnitz 5 9:20 -11 3 

16 
 

SG Steinbach 2 6 2:22 -20 1 
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Statistik-Ecke der A2 2014/15 

Top-Torjäger       (Quelle anpfiff.info) 

Name Verein Tore 

1 
 

Philipp Baumann 
 

11 

2 
 

Frank Müller 
 

5 

- 
 

Andre Welsch 
 

5 

- 
 

Patrick Wolfram 

 
5 

5 
 

Stefan Fritz 
 

4 

- 
 

Markus Hein 
 

4 

- 
 

Oliver Jungkunz 
 

4 

 

 

Fairness-Tabelle       (Quelle BFV) 

Mannschaft Gelb Gelb/Rot Rot Punkte 

16 
 

SG Pressig 7 1 1 15 

15 
 

SG Wallenfels 2 12 1 0 15 

14 
 

SG Birnbaum 8 1 0 11 

13 
 

TSV 1860 Tettau 5 2 0 11 

12 
 

ASV Kleintettau 2 11 0 0 11 
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Zuschauer-Tabelle       (Quelle anpfiff.info) 

Mannschaft Gesamt ø 

1 
 

SG Teuschnitz 180 90 

2 
 

SG Lauenstein 157 78 

3 
 

SSV Tschirn 233 77 

4 
 

SG Birnbaum 150 75 

5 
 

SV Nurn 125 62 

6 
 

SV Reitsch 125 62 

Liga    57 

 

Zuschauerrekorde       (Quelle anpfiff.info) 

SG Birnbaum - SSV Tschirn 110 
SG Teuschnitz - ASV Kleintettau 2 100 

SV Nurn - TSV Steinberg 2 95 
SG Lauenstein - SSV Lahm/Hesselb. 82 
SSV Tschirn - SG Lauenstein 81 

 

Die torreichsten Spiele      (Quelle anpfiff.info) 

TSV Ebersdorf - SG Wallenfels 5:4 
SG Steinbach 2 - SV Nurn 0:9 
TSV Steinberg 2 - SG Pressig 7:0 

SG Pressig - SG Teuschnitz 5:2 
TSV Ebersdorf - SV Knellendorf 2:5 
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Spielplan und Ergebnisse der SG1 
 

 

Sonntag, 3. August 2014 A  TSV 1860 Tettau 0:1 
Samstag, 9. August 2014 H  SSV Lahm/Hesselbach 1:0 
Freitag, 15. August 2014 A  SSV Tschirn 3:1 
Sonntag, 17. August 2014 H  SG Wallenfels 2 2:2 
Sonntag, 24. August 2014 A  FC Stockheim 2 4:2 
Freitag, 29. August 2014 H  TSV Ebersdorf  
Sonntag, 31. August 2014 A  SG Birnbaum  
Samstag, 6. September 2014 H  SV Knellendorf  
Samstag, 13. September 2014 H  SV Reitsch  
Sonntag, 21. September 2014 A  SG Teuschnitz  
Samstag, 27. September 2014 H  TSV Steinberg 2  
Freitag, 3. Oktober 2014 A  SG Steinbach 2  
Sonntag, 5. Oktober 2014 H  SV Nurn  
Sonntag, 12. Oktober 2014 A  SG Pressig  
Samstag, 18. Oktober 2014 H  ASV Kleintettau 2  
Samstag, 25. Oktober 2014 H  TSV 1860 Tettau  
Sonntag, 2. November 2014 A  SSV Lahm/Hesselbach  
Samstag, 8. November 2014 H  SSV Tschirn  
Samstag, 15. November 2014 A  SG Wallenfels 2  
   FC Stockheim 2  
   TSV Ebersdorf  

   SG Birnbaum  

   SV Knellendorf  

   SV Reitsch  

   SG Teuschnitz  

   TSV Steinberg 2  

   SG Steinbach 2  

   SV Nurn  

   SG Pressig  

   ASV Kleintettau 2  
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Die SG2 
Nachdem der Aufstieg unserer zweiten im letzten Jahr leider nicht geklappt hatte 
(Scheiß Relegation aber auch!!!!), müssen wir diese Saison also wieder in der B-
Klasse ran. Der Zusammenschluss mit dem TSV bringt für uns den Vorteil, die 
Heimspiele als Vorspiel zur SG1 in Lauenstein zu spielen. So wird automatisch der 
die Stimmung zu den Spielen der ersten gesteigert, da wesentlich mehr 
Fußballfachkompetenz anwesend sein wird. 

 

Nun aber Spaß beiseite:  

Die Weltreisen der letzten Saison (Oberlangenstadt, Schmölz, Johannisthal etc.) 
finden leider auch in dieser Saison eine Fortsetzung. Diesmal geht es eben nach Küps 
und Seelach. Dennoch ist die Gruppe wesentlich attraktiver als in der vergangenen 
Saison, da einige interessante Partien in Windheim und Teuschnitz anstehen. 

Bisher wurden zwei Spiele ausgetragen. Ein Vorbereitungsspiel gegen den SV 
Lehesten, welches mit 3:5 verloren ging und ein Punktspiel gegen den SV Seelach 2 
in dem wir, trotz eines kleinen Hängers nach der Pause, mit 7:2 siegen konnten. 

 

17.08.2014 

SG Lauenstein/Ludwigsstadt 2 – SV Seelach 2 (1.Spieltag)   (von D.Rosse) 

Die zweite Garde der SG Lauenstein/Ludwigsstadt kam im ersten Punktspiel zu einem verdienten Erfolg. Zu 
Beginn ließ die SG den Ball herrlich in den eigenen Reihen laufen und so war die Führung durch einen 
Foulelfmeter nur die logische Folge. Routinier Waldi Betz wurde im Strafraum von den Beinen geholt und 
verwandelte im Anschluss sicher zur 1:0-Führung. Ein abgefälschter Schuss aus 20 Metern schlug zum 2:0 
im Seelacher Tor ein. Das 3:0 entstand nach einem schönen Spielzug und wurde von Adler mustergültig 
abgeschlossen. Nach der Halbzeit war die Heimelf nicht wiederzuerkennen. Die Gäste kamen innerhalb 
kurzer Zeit zum 3:2-Anschluss und die Partie schien zu kippen. Doch ein Doppelpack von Sömer beendete 
die Zitterpartie und brachte die SG auf die Siegerstraße. Nun wieder sicher aus der Defensive heraus, nahm 
die Heimelf das Spiel in die Hand und ein weiterer Treffer durch Waldi Betz und ein durch Sömer 
herausgeholter Strafstoß, den Matthias Rosse sicher in der Tormitte unterbrachte, stellten den 7:2 Endstand 
her.  

 



 
17 

 

-schützen 
1:0 Betz Waldemar ( FE ,24.), 2:0 Schlegel Christian (27.), 3:0 Adler Benjamin (37.), 3:1 Stumpf Jürgen 
(58.), 3:2 Bauersachs Karl-Heinz (69.), 4:2 Sömer Samet (72.), 5:2 Sömer Samet (75.), 6:2 Betz Waldemar 
(86.), 7:2 Rosse Matthias (FE, 89.) 

 

Die aktuelle Tabelle Saison 2014/15 

Pl.  Team Sp. Tore Diff. Pkt. 

1  TSV Windheim 2 3 12:2 10 9 

2  FC Burggrub 2 3 8:3 5 6 

3  TSV Küps 2 1 6:0 6 3 

4  SG Lauenstein 2 1 7:2 5 3 

5  SG Neukenroth 3 2 4:5 -1 3 

6  SV Seelach 2 4 5:17 -12 3 

7  SV Knellendorf 2 1 1:4 -3 0 

8  SG Teuschnitz 2 3 3:13 -10 0 

 

Top Torjäger der B2 

Name Verein Tore 

1 
 

Marco Großmann 
 

8 

2 
 

Patrick Büttner 
 

3 

- 
 

Michael Kießling 
 

3 

4 
 

Waldemar Betz 
 

2 

- 
 

Frank Göppner 
 

2 

- 
 

Samet Sömer 
 

2 
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Statistik-Ecke 2014/15 SG2 

 
Spiel-

minuten Einsätze Tore Gelb Gelb/ 
Rot Rot 

Betz Waldemar 90 1 2 0 0 0 

Sömer Samet 90 1 2 0 0 0 

Adler Benjamin 90 1 1 0 0 0 

Pochadt Mario 90 1 0 0 0 0 

Rosse Daniel 90 1 0 0 0 0 

Spielmann Florian 90 1 0 0 0 0 

Ziebe Michael 90 1 0 0 0 0 

Betz Stefan 90 1 0 0 0 0 

Schmidt Julian 82 1 0 0 0 0 

Schlegel Christian 65 1 1 0 0 0 

Dietrich Markus 60 1 0 0 0 0 

Meister Mario 35 1 0 0 0 0 

Rosse Matthias 8 1 1 0 0 0 

 

 

hinten von links: Mario Meister, Stefan Betz, Julian Schmidt, Matthias und Daniel Rosse, Daniel Baumann, 
Lukas Tröbs 

vorne von links: Waldemar Betz, Robby Zimmermann, Mario Pochadt, Julian Martin 

es fehlen unter anderem: Samet Sömer, Benjamin Adler, Florian Spielmann, Michael Ziebe, Christian 
Schlegel, Markus Dietrich, Ralf Schmidt, Jörg Baier, Pascal Krumm 
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Spielerportrait 

Heute: 

Marko Schmidt  

 

Spitzname Benny, Makko, Dachle, Stick 

Alter 39 

Beruf Drahtweber 

Wohnort Ludwigsstadt 

Hobbys Kneipen , Auto, Fußball 

Lieblings-Mannschaft HSV 

Lieblingsessen Garnelen, Salat 

Lieblingsmusik Rock 

Lieblingsfilm 
Asterix und Obelix 

(Zeichentrick) 

Position Defender 

starker Fuß links 

Lieblings-Position Hinten 

sportliches Vorbild Jürgen Kohler 

größter Traum (sportlich) keine Verletzungen 

bisherige Vereine TSV Ludwigsstadt 
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Das heutige 
Sportheimangebot... 

 

….wird kurzfristig bekannt gegeben. Bitte aktuelle Aushänge beachten. 

 

 

 

  Werde auch du  

  Mitglied beim  

  1.FC Lauenstein 

 

   Danke für’s lesen. 


